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I. VORBEMERKUNGEN

1. Gemäss § 116 Abs. 2 der Kantonsverfassung und § 87 Abs. 3 des Kant. Gemeindegesetzes
haben die Gemeinden für eine auf die zukünftigen Aufgaben ausgerichtete Aufgaben- und Fi-
nanzplanung zu sorgen.

Der Aufgaben- und Finanzplan ist rechtlich nicht verbindlich. Er dient dem Gemeinderat als 
Planungsinstrument und als wesentliche Entscheidungshilfe für neue Investitionen. Der Ein-
wohnerrat nimmt davon lediglich Kenntnis. 

Der Aufgaben- und Finanzplan stellt damit insbesondere ein Führungs- und Steuerungsinstru-
ment des Gemeinderates dar und schafft Transparenz über die voraussichtliche Entwicklung 
der finanziellen Situation der Gemeinde. 

2. Der Aufgaben- und Finanzplan 2026 - 2029 wurde dem Einwohnerrat an seiner Sitzung vom
21. Oktober 2025 in einer ausführlichen Version zur Kenntnisnahme vorgelegt.

II. PLANUNGSGRUNDLAGEN FÜR DIE JAHRE 2027 - 2030

Auch der um das Jahr 2030 erweiterte Aufgaben- und Finanzplan 2027 - 2030 zeigt unverän-
dert auf, dass die Belastung des Finanzhaushaltes aufgrund des Investitionsvolumens und der
Ertragslage anhaltend hoch ist. Die finanzielle Ausgangslage hat sich gegenüber der bisherigen
Planung weiterhin verschärft. Insbesondere die deutlich steigenden Kosten im Gesundheitsbe-
reich wirken sich erheblich auf die Finanzplanung aus. Folgende Punkte haben das Resultat der
Aufgaben- und Finanzplanung stark beeinflusst:

Es stehen unverändert ausserordentlich grosse Investitionen, teilweise genauer quantifiziert, 
z. B. Gesamtsanierungen und Neubauten verschiedener Schulanlagen (losgelöst vom Ent-
scheid, die Kreisschule Aarau-Buchs aufzulösen), eine grosse Zahl von Sanierungen bei Kan-
tons- und Gemeindestrassen sowie mehrere Strassenerneuerungen im Zusammenhang mit
Wasser- und Abwasserleitungssanierungen an. Bei den aufgeführten Investitionen handelt es
sich mehrheitlich um Sanierungen. Diese sollten aus heutiger Sicht nicht weiter aufgeschoben
werden, weil sonst die Schäden an den Objekten zunehmen und damit die Instandstellungskos-
ten ansteigen. Der Einwohnerrat oder gegebenenfalls das Volk wird in den kommenden Mona-
ten und Jahren über die jeweiligen Kreditbegehren entscheiden.

Ungewissheiten bestehen jedoch immer und der Aufgaben- und Finanzplan soll dem Gemein-
derat zur Überwachung der Finanzlage der Gemeinde dienen. Er ist deshalb regelmässig an die 
tatsächliche Entwicklung anzupassen. Der Aufgaben- und Finanzplan wurde aufgrund der vor-
liegenden, aktuellen Zahlen des Jahres 2026 und den vorliegenden Prognosen 2027 überarbei-
tet und wird dem Einwohnerrat nun zusammen mit dem Budget 2027 zur Kenntnisnahme unter-
breitet. 

1. Steuerertrag

Das Kantonale Steueramt informierte über die voraussichtlichen Steuereinnahmen im Jahr 2026
und über die mutmassliche Entwicklung für die Jahre 2027 - 2030.

Dem Budget 2027 sowie der Finanzplanung ab 2028 des Kantons (Entwurf des Regierungsrats 
zum Aufgaben- und Finanzplan 2027 - 2030) liegen zurzeit folgende provisorische Annahmen 
zum Wachstum des Bruttoinlandprodukts BIP zu Grunde (Stand Juni 2026): 
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2024 2025 2026 2027 

Wachstum BIP real 1.2 % 1.4 % 1.0 % 1.7 % 

Wachstum BIP nominal 2.1 % 1.7 % 1.5 % 2.2 % 

Bevölkerungswachstum 1.1 % 1.1 % 1.1 % 1.0 % 

Natürliche Personen 
Das Ergebnis im Jahr 2026 wird gemäss den Prognosen des Kantonalen Steueramtes inner-
halb der bereits mitgeteilten Bandbreite um rund 2.5 % höher liegen, als das Vorjahresergebnis 
2025. Das Rechnungsergebnis 2027 dürfte für die Gemeinden im Kantonsdurchschnitt in etwa 
gleich hoch ausfallen wie der voraussichtliche Abschluss 2026. Für die Folgejahre erwartet das 
Kantonale Steueramt die folgenden Veränderungen: 2.0 % (2028), -1.0 % (2029) und 2.0 % 
(2030). Grund für das kurzfristig ausbleibende Wachstum ist in erste Linie die geplante Steuer-
gesetzrevision 2027. Im Rahmen der Gesetzesrevision sollen die obersten Tarifstufen reduziert 
werden und der Kleinverdienerabzug in den Tarif integriert werden. Zusätzliche Mindereinnah-
men ergeben sich aufgrund erhöhter Abzüge für Liegenschaftsunterhaltkosten im Vorfeld der 
Abschaffung des Eigenmietwertes, wobei deren Ausmass äusserst schwierig abzuschätzen ist. 

Der Gemeinderat hat anlässlich der Budgetlesungen zum Budget 2027 entschieden, den Prog-
nosen des Kantons zu folgen und die Steuererträge entsprechend zu budgetieren 

Rechnungsjahre 2027 2028 2029 2030 
Wachstum Steuereinnahmen inkl. 
Wachstum Bevölkerung 

+ 1.0 % + 3.0 % + 0.5 % + 3.5 %

Buchser Zahlen in Mio. Franken 21.14 21.78 21.89 22.65 
Steuerfuss 118 % 118 % 118 % 118 % 

Juristische Personen 
Das Kantonale Steueramt geht davon aus, dass das Rechnungsergebnis 2026 der juristischen 
Personen bei den Gemeinden im Durchschnitt tiefer ausfallen wird als im Vorjahr 2025. Der 
Rückgang erklärt sich mit dem Wegfall des erhöhten Steuerfusses, mit dem Ausfälle aus der 
Steuergesetzrevision 2022 kompensiert wurden.  

Die Gemeinde Buchs hat in den letzten Jahren einen erheblichen Rückgang bei den Steuerer-
trägen der juristischen Personen zu verzeichnen. Die Ursachen für diese Entwicklung lassen 
sich zum heutigen Zeitpunkt nicht abschliessend beurteilen. Der Gemeinderat stützt sich bei der 
Finanzplanung auf die Prognosen des Kantons und geht davon aus, dass sich das Steuersub-
strat der juristischen Personen mittelfristig stabilisieren kann. Es wird mit einem durchgehenden 
Wachstum von 2.0 % gerechnet. 

Aufgrund des aktuellen Veranlagungsstandes und unter Berücksichtigung der kantonalen Prog-
nosen, rechnet der Gemeinderat in den kommenden Planperioden mit folgenden optimistischen 
Ergebnissen: 

Rechnungsjahre 2027 2028 2029 2030 
Wachstum Steuereinnahmen - 26.7 % + 2.0 % + 2.0 % + 2.0 %
Buchser Zahlen in Mio. Franken 1.10 1.12 1.14 1.17 
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Quellensteuern 
Die Einnahmen aus Quellensteuern unterliegen jeweils verschiedenen, schwer abzuschätzen-
den Einflussfaktoren. Im Grundsatz gilt die Prognose des kantonalen Steueramtes sowohl für 
die Einkommens- und Vermögenssteuern als auch für die Quellensteuern.  

Aufgrund der aktuellen Ausgangslage und Sollstellung (Fr. 439'099.10 Stand 2. Quartal 2026), 
den leicht veränderten Rahmenbedingungen für Quellenbesteuerte sowie den Trends des kan-
tonalen Steueramtes ist auch bei den Quellensteuern mit Mehr- und Mindereinnahmen zu rech-
nen. Es werden mehrheitlich die Kantonalen Empfehlungen eingesetzt. Ab dem Jahr 2031 wird 
ein konstantes Wachstum von 2.0 % berücksichtigt.  

Veränderung zu Vorjahr 
Rechnungsjahre 2027 2028 2029 2030 
Wachstum Steuereinnahmen inkl. 
Wachstum Bevölkerung 

+ 2.5 % + 2.0 % + 2.0 % + 2.0 %

Buchser Zahlen in Mio. Franken 0.800 0.816 0.832 0.849 

Es handelt sich um eine optimistische Annahme aufgrund der Vorjahresergebnisse. 

2. Passivzinsfuss

Der im Aufgaben- und Finanzplan zu berücksichtigende Passivzinsfuss richtet sich nach der ak-
tuellen Geldmarktsituation, den bereits bestehenden Verpflichtungen, der Prognose der Aargau-
ischen Kantonalbank AKB sowie nach Einschätzung der Abteilung Finanzen. Es soll ein Wert
eingesetzt werden, der sowohl den aktuellen aber auch den kalkulatorischen Prognosen Beach-
tung schenkt. Diese detaillierte Analyse ist insbesondere dann wichtig, wenn sich abzeichnet,
dass zukünftige Verpflichtungen eingegangen werden müssen, um das bewilligte oder geplante
Investitionsvolumen zu finanzieren.

Der Passivzinsfuss wurde im letzten Aufgaben- und Finanzplan (2026 - 2029) unter Berücksich-
tigung der damaligen Marktsituation, der hohen Volatilität sowie dem entsprechenden Marktum-
feld ab dem Jahr 2026 mit 0.50 % mit einer Erhöhung um 0.30 % ab 2027 eingesetzt. Die An-
passung erfolgte aufgrund der diametralen Zinsentwicklung der letzten Jahre. 

Die Zinsentwicklung wird massgeblich durch die wirtschaftliche und geopolitische Weltlage be-
einflusst. Insbesondere die unsichere Lage im Nahen Osten, der Einfluss von amerikanischen 
Wirtschafts- und Führungsentscheidungen sowie die weiterhin ungelöste Situation zwischen 
Russland und der Ukraine führen zu grossen Unsicherheiten in der weiteren Zinspositionierung. 
Die Schweizerische Nationalbank (SNB) hat ihre Geldmarktpolitik in den letzten Monaten un-
verändert belassen. Der Leitzins liegt unverändert bei 0.00 %. Es wird davon ausgegangen, 
dass ich dieser bis Ende 2026 nicht verändert wird. Ob es im Jahr 2027 Anpassungen gibt, ist 
schwierig abzuschätzen. 

Der aktuelle Durchschnittszinssatz des Fremdkapitals, welches die Gemeinde Buchs bei exter-
nen Finanzinstituten, Versicherungen und Kantonen aufgenommen hat, hat sich gegenüber 
dem Vorjahr deutlich verändert. Per 30. Juni 2026 beträgt dieser 1.00 % (bisher 0.48 %). 

Aufgrund der erneut diametral veränderten Ausgangslage wird der Zinssatz für Neukredite im 
Jahr 2027 mit 0.80 % eingesetzt. Ab dem Jahr 2030 wird ein um 0.2 % höherer Zinssatz be-
rücksichtigt.  
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3. Teuerung/Nettoaufwand

Im laufenden Aufgaben- und Finanzplan wurde unter Berücksichtigung der angespannten Aus-
ganslage und der rückläufigen Inflationsrate, eine jährliche Teuerung von 0.5 % berücksichtigt.
Die Zuwachsrate wurde für sämtliche Aufwendungen berücksichtigt.

Die durchschnittliche Jahresteuerung hat 2025 gerundet moderate 0.20 % (2024 1.10 %) betra-
gen. Seit Jahresbeginn hat sich der Landesindex der Konsumentenpreise um 1.3 Punkte (von 
106.9 Punkten am 31. Dezember 2025 auf 108.3 Punkte per 30. Juni 2026, Basis 100 = 
12.2020) nach oben verschoben. Für die ersten sechs Monate des Jahres 2025 ergibt dies eine 
Teuerung von 1.3 %. 

Trotz der angespannten Ausgangslage ist der Nettoaufwand nicht ausserordentlich zu erhöhen. 
Der allgemeinen Teuerung wird Rechnung getragen indem, wie dies bereits in früheren Aufgaben- 
und Finanzplänen umgesetzt wurde, eine jährliche generelle Erhöhung eingesetzt wird. Für die 
kommenden Planjahre wird mit einer generellen Teuerung von 0.50 % gerechnet. Ab dem Jahr 
2031 wird im Sinne des Vorsichtsprinzip ein konstanter Wert von 1.0 % berücksichtigt. 

4. Steuerfuss

Aufgrund des sehr hohen Investitionsbedarfs und der weiterhin angespannten Entwicklung des
Finanzhaushalts muss an der bisherigen Steuerfussstrategie festgehalten werden. Die Kombina-
tion zwischen den steigenden gebundenen Ausgaben im Gesundheitsbereich und rückläufigen
Steuererträgen lässt derzeit keine vorzeitige Anpassung des Steuerfusses zu. Zusätzlich belasten
die geplanten Investitionsprojekte den gesamten Finanzhaushalt massgeblich. In diesem Bereich
ist aufgrund der neuen Ausgangslage im Schulbereich durchaus mit betraglichen Anpassungen
zu rechnen. Aktuell liegen hierzu jedoch keine neuen Informationen vor, welche eine Anpassung
der Investitionsbeträge rechtfertigen würde. Der Steuerfuss wird mit 118 % eingesetzt.

5. Konzessionsabgabe der Eniwa AG

Der Einnahmenanteil der Eniwa AG, Anteil Strom, wird aufgrund des Rechnungsjahres 2025 nicht
angepasst. Die Konzessionsabgabe auf Gaslieferungen wird aufgrund der Durchschnittswerte
2023 - 2026 berechnet.

Art/Jahr 2027 2028 2029 2030 
Strom 450'000.-- 450'000.-- 450'000.-- 450'000.-- 
Gas 16'000.-- 16'000.-- 16'000.-- 16'000.-- 
Total 466'000.-- 466'000.-- 466'000.-- 66'000.-- 

6. Selbstfinanzierte Betriebe

Das Wasserwerk, die Abwasserbeseitigung und die Abfallwirtschaft werden eigenwirtschaftlich
geführt. Ihre Aufwendungen und Investitionen sind deshalb durch den Wasserzins und die Ge-
bühren zu finanzieren. Sie belasten die Erfolgsrechnung der Einwohnergemeinde nicht, jedoch
muss die Gemeinde die für deren Investitionen notwendigen finanziellen Mittel beschaffen.

4



III. INVESTITIONEN

In den nachstehenden Investitionsprogrammen sind die in den Jahren 2026 bis 2036 vorgese-
henen Investitionen aufgelistet. Das Investitionsprogramm für das Verwaltungsvermögen rech-
net von 2027 bis 2030 mit Nettoinvestitionen (ohne Wasserwerk, Abwasserbeseitigung und Ab-
fallwirtschaft) von 102.20 Mio. Franken. Damit bewegt sich das Investitionsvolumen weiterhin
auf einem ausserordentlich hohen Niveau und stellt eine erhebliche Belastung für die zukünftige
Verschuldungs- und Finanzsituation der Gemeinde dar. Da in den letzten Jahren festgestellt
werden konnte, dass die Investitionen häufig nicht im vorgesehenen Umfang oder im geplanten
Jahr angefallen sind, hat der Gemeinderat beschlossen, diese dort, wo angezeigt, mit einem
mutmasslichen Realisierungsgrad zu gewichten. Diese Gewichtung sieht wie folgt aus:

Code Beschreibung Gewichtung 

0 Budgetkredit, Rahmenkredit 100 % 

1 Geplant Fahrzeuge 100 % 

1 Geplant Hoch- und Tiefbauten 70 % 

1 Geplant Schulbauten Hochbau 50 % 

2 Beschlossen 90 % 

3 Projekt in Ausführung; Restkosten, Subventionen 100 % 

Im Aufgaben- und Finanzplan werden die Investitionen, sofern angezeigt, ab 2028 gewichtet 
aufgeführt. 

A. Verwaltungsvermögen (ohne Eigenwirtschaftsbetriebe)

2027 2028 2029 2030 Total 

4'405'000.-- 27'418'000.-- 40'286'000.-- 30'104'000.-- 102'213'000.-- 

B. Finanzvermögen

2027 2028 2029 2030 Total 

-.-- 245'000.-- 1'105'000.-- -.-- 1'350'000.-- 

C. Wasserwerk

2027 2028 2029 2030 Total 

1'519'000.-- 1'152'000.-- 853'000.-- 2'795'000.-- 6'319'000.-- 

D. Abwasserbeseitigung

2027 2028 2029 2030 Total 

365'000.-- 1'381'000.-- 1'572'000.-- 1'591'000.-- 4'909'000.-- 

E. Abfallwirtschaft

2027 2028 2029 2030 Total 

-.-- -.-- -.-- -.-- -.-- 

Zu den noch nicht beschlossenen Investitionen hat der Einwohnerrat mit den Budgets oder 
separaten Kreditvorlagen Stellung zu nehmen. 

Bei allen Investitionen handelt es sich wie bisher um Zwangs- oder Entwicklungsbedarf. Für 
Wahlbedarf stehen unverändert keine Mittel zur Verfügung. 
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IV. ERGEBNIS

1. Beim grössten Teil der vorgesehenen Investitionen handelt es sich um noch durch den Einwoh-
nerrat zu beschliessende oder bereits beschlossene Projekte. Ein Teil der Investitionen sind je-
doch auch dekretsgemässe Beiträge an die Lärmschutz- und Strassensanierungen des Kan-
tons oder an andere kantonale Projekte.

2. Für die Aufgaben- und Finanzplanperiode 2027 - 2030 ergeben sich für das Verwaltungsver-
mögen folgende wesentlichen finanzpolitischen Kennzahlen:

Einwohnergemeinde (ohne Wasserwerk, Abwasserbeseitigung und Abfallwirtschaft)

Nettoinvestitionen 2027 - 2030 102.2 Mio. Franken 
Neuverschuldung 112.3 Mio. Franken 
Resp. Schulden per 31.12.2030 145.0 Mio. Franken 
Nettoschuld per 31.12.2030 123.8 Mio. Franken 
Nettoschuld pro Einwohner 31.12.2030 Fr. 13'700.-- 
Kapitaldienst 2030 1.06 Mio. Franken 
Selbstfinanzierungsgrad 2030 0 % 
Selbstfinanzierungsgrad im Ø der Jahre 2027- 2030 1.5 % 

Wasserwerk 

Nettoinvestitionen 2027 - 2030 Fr. 6'319'000.-- 
Neuverschuldung (Abnahme Schuld EG) ./. Fr. 3'456'246.-- 
Guthabenbestand per 31.12.2030 Fr. 3'010'275.-- 
Aktivzinsen 2029 Fr. 30'000.-- 
Selbstfinanzierungsgrad im Ø der Jahre 2027 - 2030 50.5 % 

Abwasserbeseitigung 

Nettoinvestitionen 2027 - 2030 Fr. 4'909'000.-- 
Neuverschuldung (Abnahme Schuld EG) ./. Fr. 5'692'400.-- 
Schuldenbestand per 31.12.2030 Fr. 2'806'318.-- 
Passivzinsen 2030 Fr. 10'100.-- 
Selbstfinanzierungsgrad im Ø der Jahre 2027 - 2030 0 % 

Abfallwirtschaft 

Nettoinvestitionen 2027 - 2030 Fr. 0.-- 
Neuverschuldung (Zunahme Schuld EG) ./. Fr. 544'250.-- 
Guthabenbestand per 31.12.2030 Fr. 1'614'453.-- 
Aktivzinsen 2030 Fr. 6'700.-- 
Selbstfinanzierungsgrad im Ø der Jahre 2027 - 2030 100 % 
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V. FOLGERUNGEN

Der aktualisierte Aufgaben- und Finanzplan rechnet seit 2024 mit einem Steuerfuss von 118 %.

Die finanzielle Ausgangslage der Gemeinde Buchs hat sich gegenüber dem Vorjahr weiter ver-
schärft. Insbesondere die anhaltend stark steigenden Kosten im Gesundheitsbereich belasten 
den Finanzhaushalt erheblich und schränken den finanziellen Handlungsspielraum der Ge-
meinde zunehmend ein. Der Gemeinderat geht davon aus, dass auf übergeordneter politischer 
Ebene Massnahmen zur langfristigen Entlastung der Gemeinden im Gesundheitsbereich ergrif-
fen werden. Eine solche Entlastung wäre für die Sicherung des finanziellen Handlungsspiel-
raums der Gemeinde von grosser Bedeutung. 

Auch auf der Ertragsseite bestehen erhebliche Unsicherheiten. Besonders ins Gewicht fällt der 
deutliche Rückgang der Steuererträge der juristischen Personen, der gegenüber den Vorperio-
den zuletzt mehr als 1.50 Mio. Franken betrug. Die Einflussmöglichkeiten auf die Höhe der 
Steuererträge juristischer Personen ist begrenzt. Der Gemeinderat kann insbesondere durch at-
traktive Standortbedingungen dazu beitragen, dass Unternehmen in Buchs ansässig sind und 
heimisch werden, sodass ihre Geschäftstätigkeit am Standort langfristig weitergeführt wird. Auf 
die konkreten Geschäftsergebnisse und damit auf die daraus resultierenden Steuererträge hat 
die Gemeinde hingegen keinen direkten Einfluss.  

Hinsichtlich der Investitionen hat der Gemeinderat weiterhin Unsicherheiten bezüglich deren 
tatsächlichem Umfang und Realisierungszeitpunkt. Insbesondere die Veränderungen rund um 
die Auflösung der Kreisschule Aarau-Buchs und die gleichzeitige Inbetriebnahme der Schule 
Buchs können Auswirkungen auf den Umfang und die Priorisierung der vorgesehenen Schul-
rauminvestitionen haben. Zum aktuellen Zeitpunkt hat der Gemeinderat jedoch keine neuen Er-
kenntnisse, welche eine Anpassung der bisherigen Investitionen mit sich ziehen würden. Er hält 
aus diesem Grund am diesbezüglichen Investitionsprogramm fest und nimmt Anpassungen da-
ran dann vor, wenn neue Tatsachen bekannt sind. 

Insgesamt stellt der Gemeinderat unverändert fest, dass die finanzielle Ausgangslage der Ge-
meinde Buchs äusserst angespannt ist. Das Zusammenspiel aus steigenden Ausgaben, teilwei-
se rückläufigen Erträgen und einem weiterhin sehr hohen Investitionsvolumen führt zu einer er-
heblichen Belastung des Finanzhaushalts. Dennoch ist der Gemeinderat überzeugt, dass die 
bisher gefasste Finanzstrategie, ergänzt um die neu geschaffene Kommission Finanzstrategie 
2035, weiterhin als Basis für die weitere finanzpolitische Steuerung und die weitere Entwicklung 
der Gemeinde verwendet werden kann.  

VI. Antrag

Vom Aufgaben- und Finanzplan 2027 - 2030 sei Kenntnis zu nehmen.

Gemeinderat Buchs AG 
Der Gemeindepräsident Die Gemeindeschreiberin 

Joel Blunier Cornelia Crouch 
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Übersicht

2026 2027 2028 2029 2030
Prognose 1. Planjahr 2. Planjahr 3. Planjahr 4. Planjahr

Einwohnerzahl 8’600 8’686 8’773 8’904 9’038 

Steuerfuss 118% 118% 118% 118% 118%

Betrieblicher Aufwand 41’233’100   41’140’200   41’338’220   41’668’069   42’209’229   
Personalaufwand 7’425’700      8’056’800      8’097’084      8’137’569      8’178’257       

Sach- und übriger Betriebsaufwand 4’830’100      6’024’700      6’053’824      6’083’093      6’112’508       

Abschreibungen Verwaltungsvermögen inkl. 366 1’771’700      1’839’700      1’842’493      1’976’139      2’320’114       

Einlagen in Fonds 55’000 55’100 55’100 55’100 55’100 

Transferaufwand ohne 366 27’150’600    25’163’900    25’289’720    25’416’168    25’543’249     

davon Finanzausgleichsabgaben - - - - - 

Betrieblicher Ertrag 37’950’500   38’101’200   38’841’195   39’058’009   39’933’259   
Fiskalertrag 24’306’000    24’004’400    24’686’356    24’843’700    25’659’126     

Eink.- und Vermögenssteuern natürliche Pers. 21’140’000 21’145’600 21’779’968 21’888’868 22’654’978 

Abschreibungen Steuerforderungen 200’000 200’000 200’000 200’000 200’000 

Quellensteuern 780’000 800’000 816’000 832’320 848’966 

Gewinn- und Kapitalsteuern juristische Pers. 1’500’000 1’100’000 1’122’000 1’144’440 1’167’329 

Sondersteuern und übriger Fiskalertrag 886’000 958’800 968’388 978’072 987’853 

Regalien und Konzessionen 477’500         456’500         461’065         465’676         470’332 

Entgelte 7’117’700      7’443’600      7’480’818      7’518’222      7’555’813       

Verschiedene Erträge 40’200 40’100 40’100 40’100 40’100 

Entnahmen aus Fonds 19’600 11’000 11’000 11’000 11’000 

Transferertrag 5’989’500      6’145’600      6’161’856      6’179’312      6’196’887       

davon Finanzausgleichsbeiträge 2’837’000 3’105’000 3’105’000 3’105’000 3’105’000 

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -3’282’600 -3’039’000 -2’497’025 -2’610’060 -2’275’970 

Finanzaufwand 555’600         541’500         570’879         773’439         1’056’799       

Finanzertrag 3’142’000      504’300         504’300         504’300         504’300 

Ergebnis aus Finanzierung 2’586’400     -37’200 -66’579 -269’139 -552’499 

Operatives Ergebnis -696’200 -3’076’200 -2’563’604 -2’879’199 -2’828’469 

Ausserordentliches Ergebnis 6’500’000      - - 3’100’000      - 

davon Abtragung Bilanzfehlbetrag - - - - - 

Gesamtergebnis 5’803’800     -3’076’200 -2’563’604 220’801        -2’828’469 

Nettoinvestitionen -1’402’000 -4’405’000 -27’418’000 -40’286’000 -30’104’000 

Selbstfinanzierung 7’610’900      -1’192’400 -677’011 2’241’040      -464’254 

Finanzierungsergebnis ( + = Überschuss / - = Fehlbetrag) 6’208’900     -5’597’400 -28’095’011 -38’044’960 -30’568’254 

Finanzierungsergebnis -6’208’900 5’597’400      28’095’011    38’044’960    30’568’254     

Rückzahlung Darlehen/Kredite 22’000’000    5’000’000      5’000’000      3’000’000      5’000’000       

Veränderungen Anlagen Finanzvermögen -12’000’000 - - - - 

Finanzierungsbedarf Spezialfinanzierungen - - - - - 

Mittelbedarf (+ = Bedarf / - = Überschuss) 3’791’100      10’597’400    33’095’011    41’044’960    35’568’254     

Aufnahme Darlehen/Kredite 3’791’100      10’597’400    33’095’011    41’044’960    35’568’254     

Bestand Darlehen/Kredite (kurz. und langfristig) 20’733’848    26’331’248    54’426’259    92’471’219    123’039’473   

Aufwertungsreserve übr. Anlagen Anfang Jahr - - - - - 

Entnahme Aufwertungsreserve - - - - - 

Umbuchung Aufwertungsreserve - - - - - 

Aufwertungsreserve Ende Jahr - - - - - 

Bilanzüberschuss / -fehlbetrag Anfang Jahr 68’473’593    74’277’393    71’201’193    68’637’589    68’858’390     

Abtragung Bilanzfehlbetrag (30 %) - - - - - 

Gesamtergebnis 5’803’800      -3’076’200 -2’563’604 220’801         -2’828’469 

Umbuchung Aufwertungsreserve - - - - - 

Bilanzüberschuss / -fehlbetrag Ende Jahr 74’277’393   71’201’193   68’637’589   68’858’390   66’029’921   

Nettoschuld I (+ = Schuld / - = Vermögen) 21’513’037    27’110’437    55’205’448    93’250’408    123’818’662   

Nettoschuld I je Einwohner (in CHF) 2’502 3’121 6’293 10’472 13’700 

Mittelfristiges Haushaltsgleichgewicht
mit operativem Ergebnis gerechnet -17’407’233 -15’491’095 -20’330’802 -22’752’370 -27’148’987 

mit Gesamtergebnis gerechnet -7’807’233 -5’891’095 -10’730’802 -13’152’370 -24’048’987 
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Investitionsrechnung

2026 2027 2028 2029 2030

Prognose 1. Planjahr 2. Planjahr 3. Planjahr 4. Planjahr

Funktion Bezeichnung Betrag

0290 Feuerwehrmagazin; Sanierung (2. Etappe Fabrikweg 17) 270’000 - - 190’000          80’000            - 
0290 Werkhof Steinachermattweg; Umzug & Ausstattung 1’270’000 

0290 Altes Schulhaus; Umbau und Umnutzung 500’000 

0290 Bau Planung Umwelt; Umzug & baul. Massnahmen 427’000 37’000            - - - - 
1407 Regionales Betreibungsamt; Umzug & baul. Massnahmen 488’000 98’000            - - - - 
2170 Gysimatte; Schulhaus Neubau (Projekt & Bau, 100%) 27’000’000 185’000          800’000          8’000’000       10’000’000     7’000’000       
2170 Gysimatte; Schulhaus Sanierung (Projekt & Bau 100%) 6’900’000 - - - 800’000          3’000’000       
2170 Gysimatte; Turnhalle Sanierung (Projekt & Bau 100) 7’500’000 170’000          400’000          2’000’000       3’000’000       1’930’000       
2170 Suhrenmatte; Schulhaus Neubau (Projekt & Bau 100%) 35’000’000 - 800’000          9’000’000       11’000’000     9’200’000       
2170 Suhrenmatte; Turnhalle Sanierung (Projekt und Bau 100%) 11’000’000 - - 300’000          5’700’000       4’500’000       
2170 Suhrenmatte; Sportanlage Sanierung Rundbahn 300’000 

2170 Suhrenmatte; Sportanlage Sanierung Allwetterplatz 200’000 

2170 Suhrenmatte; Schulhaus Sanierung (Projekt & Bau 100%) 15’000’000 - 700’000          5’000’000       7’000’000       2’300’000       
3110 Dorfmuseum; Sanierung Aussenhülle 90’000 - - 90’000            - - 
3291 Gemeindesaal; Ersatz Veranstaltungstechnik 390’000 - 195’000          195’000          - - 
3420 Gemeindehaus; Platzgestaltung 2’000’000 

6130 Kantonsstrassen; BGK K210 Aarauer- und Mitteldorfstrasse 3’229’000 37’000            326’000          832’000          923’000          727’000          
6130 Kantonsstrassen; BGK K210/K242 Bavaria- bis Tramstrasse 1’955’000 638’000          208’000          - - - 
6130 Kantonsstrassen; Sanierung Neubuchsstrasse (neu K209) Sanierung 180’000 - - 50’000            130’000          - 
6130 Kantonsstrassen;  Aarauerstrasse (K210) Erneuerung Beleuchtung 124’000 - - 62’000            62’000            - 
6130 Kantonsstrassen;  Mitteldorfstrasse (K210) Erneuerung Beleuchtung 260’000 - - 60’000            100’000          100’000          
6130 Kantonsstrassen; Suhrebrücke B-128 Sanierung 840’000 37’000            34’000            34’000            735’000          - 
6150 Gemeindestrassen; Brummelstrasse Sanierung 1’126’000 20’000            590’000          436’000          - - 
6150 Gemeindestrassen; Rosenweg Sanierung 213’000 5’000 110’000          83’000            - - 
6150 Gemeindestrassen; Belchenweg Sanierung 119’000 - - - 119’000          - 
6150 Gemeindestrassen; Untere Torfeldstrase Sanierung (70%) 256’000 - - - 128’000          128’000          
6150 Gemeindestrassen; Bahnstrasse Sanierung (70%) 402’000 - - - - 201’000          
6150 Gemeindestrassen; Fabrikweg Sanierung (70%) 568’000 - - - - 284’000          
6150 Gemeindestrassen; Rainweg Sanierung (70%) 51’000 

6150 Gemeindestrasse; Diverse Sanierungen (70%) 1’000’000 

6150 Gemeindestrassen; Gysistrasse Gestaltung Bushaltestelle 209’000 - - 70’000            70’000            69’000            
6150 Gemeindestrassen; Bühlstrasse Sanierung mit Projekt k242 171’000 30’000            21’000            - - - 
6150 Gemeindestrassen; Lochweiher Ersatz Fuss- und Velobrücke 770’000 9’000 9’000 20’000            20’000            352’000          
6150 Gemeindestrassen; Buchs-Nord Fuss- und Radwegverbindung 160’000 

6150 Gemeindestrassen; Gemeindesaalparkplatz Sanierung 220’000 

6150 Gemeindestrassen; Brauereiweg Sanierung (mit FW Eniwa AG) 255’000 - 20’000            235’000          - - 
6150 Gemeindestrassen; Herzbergstrasse Sanierung (mit FTTH Eniwa AG) 454’000 - 30’000            424’000          - - 
6150 Gemeindestrassen; Suhrenbrücke B-128 Fuss- und Radwegverbindung 240’000 5’000 15’000            20’000            200’000          - 
6220 Öffentlicher Verkehr; Tramstrasse Ersatz Buswartehalle 203’000 101’000          102’000          - - - 
6220 Öffentlicher Verkehr; Aarauerstrasse Ersatz Buswartehalle 127’000 - - - 64’000            63’000            
6220 Öffentlicher Verkehr; Mitteldorfstrasse Ersatz Buswartehalle/Velopark 377’000 - - 77’000            150’000          150’000          
7900 Raumordnung; Massnahmen Hochwasserschutz 70’000 - - 5’000 5’000 15’000            
7900 Raumordnung; Aarauerstrasse/Untere Torfeld Strukturplan 110’000 30’000            45’000            35’000            - - 
9901 Bauamt; Ersatz Wischmaschine 180’000 - - - - - 
9901 Bauamt; Ersatz Fahrzeug Hansa 200’000 - - 200’000          - - 
9901 Bauamt; Ersatz Fahrzeug John Deere 85’000 - - - - 85’000            
9901 Bauamt; Ersatz Fahrzeug Hansa 200’000 

9901 Bauamt; Ersatz Fahrzeug MAN 97’000 

9901 Bauamt; Ersatz Fahrzeug Unimog 265’000 

9901 Alle Investitionsarten; Reserve 15’000’000 

davon Projekte geplant 128’011’000    436’000          3’048’000       25’863’000     38’982’000     29’049’000     
davon Projekte beschlossen 5’526’000        62’000            1’026’000       1’555’000       1’304’000       1’055’000       
davon Projekte im Bau 4’514’000        904’000          331’000          - - - 

Total Investitionsprojekte 138’051’000  1’402’000     4’405’000     27’418’000   40’286’000   30’104’000   

Investition vor 2027

Investition nach 2030
Investition nach 2030

Investition nach 2030
Investition nach 2030
Investition nach 2030
Investition nach 2030

Investition nach 2030

Investition nach 2030
Investition nach 2030

Investition nach 2030

Investition nach 2030
Investition nach 2030
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Eigenkapital & Fremdkapital

2026 2027 2028 2029 2030

Prognose 1. Planjahr 2. Planjahr 3. Planjahr 4. Planjahr

29500.01  Aufwertungsreserve übr. AnlagenAnfang Jahr - - - - - 

4895 Entnahme Aufwertungsreserve - - - - - 

Umbuchung Aufwertungsreserve übrige Anlagen - - - - - 

29500  Aufwertungsreserve Ende Jahr - - - - - 

299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag Anfang Jahr 68’473’593    74’277’393    71’201’193    68’637’589     68’858’390     

3899 Abtragung Bilanzfehlbetrag (30%) - - - - - 

90 Gesamtergebnis 5’803’800      -3’076’200 -2’563’604 220’801          -2’828’469 

Umbuchung Aufwertungsreserve - - - - - 

299  Bilanzüberschuss/ -fehlbetrag Ende Jahr 74’277’393   71’201’193   68’637’589   68’858’390    66’029’921    

Bestehende Kredite/Darlehen (kurz. und langfristig) Betrag

Anfangsbestand 38’942’748     

Neuaufnahme Kredite/Darlehen

Kapitalbedarf gemäss Planung 166’353’688   3’791’100      10’597’400    33’095’011    41’044’960     35’568’254     

Rückzahlung Kredite/Darlehen Zinssatz

PostFinance -2’000’000 0.35% -2’000’000 - - - - 

PostFinance -3’000’000 0.47% -3’000’000 - - - - 

Suva -5’000’000 1.68% -5’000’000 - - - - 

Stiftung Auffangeinrichtung -3’000’000 1.48% - -3’000’000 - - - 

SUVA -10’000’000 1.01% - - - - - 

Kanton Graubünden -5’000’000 0.78% - - - - -5’000’000 

0 - 0.00% - - - - - 

0 - 0.00% - - - - - 

Bestand Kredite/Darlehen 32’733’848   40’331’248   73’426’259   114’471’219  145’039’473  
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Grafiken

Jahr 2026 2027 2028 2029 2030

Nettoschuld je Einwohner (CHF) 2’502 3’121 6’293 10’472         13’700         

Jahr 2026 2027 2028 2029 2030
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Jahr 2023 2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030

Operatives Ergebnis -4’744’607 -346’312 -3’101’111 -696’200 -3’076’200 -2’563’604 -2’879’199 -2’828’469 

Durchschnitt -3’276’111 -3’276’111 -3’276’111 -3’276’111 -3’276’111 -3’276’111 -3’276’111 -3’276’111 
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Finanzplan Spezialfinanzierung

Wasser

Budget 2026 Prognose 2026 2027 2028 2029 2030

Erfolgsrechnung

Betrieblicher Aufwand 917’900 917’900 855’400 906’159 927’651 943’496

30 Personalaufwand 0 0 0 0 0 0

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 575’900 575’900 512’800 510’264 512’640 515’028

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 286’800 286’800 286’800 339’860 358’740 371’960

366 Abschreibung Investitionsbeiträge 10’300 10’300 8’800 8’800 8’800 8’800

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0 0 0 0 0 0

36 Transferaufwand 55’200 55’200 55’800 56’035 56’271 56’509

37 Durchlaufende Beiträge 0 0 0 0 0 0

Betrieblicher Ertrag 1’205’100 1’205’100 1’177’600 1’189’500 1’194’500 1’199’500

40 Fiskalertrag

41 Regalien und Konzessionen 0 0 0 0 0 0

42 Entgelte 1’055’000 1’055’000 1’023’500 1’025’000 1’025’000 1’025’000

43 Verschiedene Erträge 0 0 0 0 0 0

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0 0 0 0 0 0

46 Transferertrag 150’100 150’100 154’100 164’500 169’500 174’500

466 Auflösung Anschlussgebühren 52’500 52’500 55’500 65’500 70’500 75’500

47 Durchlaufende Beiträge 0 0 0 0 0 0

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 287’200 287’200 322’200 283’341 266’849 256’004

34 Finanzaufwand 0 0 0 0 0 0

44 Finanzertrag 28’900 28’900 29’800 30’000 30’000 30’000

Ergebnis aus Finanzierung 28’900 28’900 29’800 30’000 30’000 30’000

Operatives Ergebnis 316’100 316’100 352’000 313’341 296’849 286’004

38 Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0 0 0 0

48 Ausserordentlicher Ertrag 0 0 0 0 0 0

Ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 0 0 0

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 316’100 316’100 352’000 313’341 296’849 286’004

(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

Investitionsausgaben 0 0 1’519’000 1’152’000 853’000 2’795’000

Investitionseinnahmen 100’000 100’000 100’000 100’000 100’000 100’000

Ergebnis Investitionsrechnung 100’000 100’000 -1’330’000 -1’052’000 -753’000 -2’695’000

Selbstfinanzierung 560’700 560’700 592’100 596’501 593’889 591’264

Finanzierungsergebnis 660’700 660’700 -737’900 -455’499 -159’111 -2’103’736

( + = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)

Nettoschuld (+) / Nettovermögen (-) per 01.01. -5’805’821 -6’466’521 -5’728’621 -5’273’122 -5’114’011

Nettoschuld (+) / Nettovermögen (-) per 31.12. -6’466’521 -5’728’621 -5’273’122 -5’114’011 -3’010’275

Verpflichtung (+) / Vorschuss (-) per 01.01. 12’604’424 12’920’524 13’272’524 13’585’865 13’882’714

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 316’100 352’000 313’341 296’849 286’004

Verpflichtung (+) / Vorschuss (-) per 31.12. 12’920’524 13’272’524 13’585’865 13’882’714 14’168’718

Abtragung Vorschuss (30%) -> Konto 3899 0 0 0 0 0

Check Vorschuss OK OK OK OK OK
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Finanzplan Spezialfinanzierung

Abwasser

Budget 2026 Prognose 2026 2027 2028 2029 2030

Erfolgsrechnung

Betrieblicher Aufwand 1’620’900 1’620’900 1’689’800 1’690’100 1’794’200 1’957’940

30 Personalaufwand 0 0 0 0 0 0

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 103’300 103’300 112’400 113’000 113’500 114’100

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 260’600 260’600 260’600 305’100 333’700 352’840

366 Abschreibung Investitionsbeiträge 0 0 0 0 0 0

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0 0 0 0 0 0

36 Transferaufwand 1’257’000 1’257’000 1’316’800 1’272’000 1’347’000 1’491’000

37 Durchlaufende Beiträge 0 0 0 0 0 0

Betrieblicher Ertrag 1’339’800 1’339’800 1’255’900 1’257’400 1’267’400 1’277’400

40 Fiskalertrag

41 Regalien und Konzessionen 0 0 0 0 0 0

42 Entgelte 1’181’900 1’181’900 1’071’900 1’061’900 1’061’900 1’061’900

43 Verschiedene Erträge 0 0 0 0 0 0

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0 0 0 0 0 0

46 Transferertrag 157’900 157’900 184’000 195’500 205’500 215’500

466 Auflösung Anschlussgebühren 152’900 150’000 178’500 190’000 200’000 210’000

47 Durchlaufende Beiträge 0 0 0 0 0 0

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit -281’100 -281’100 -433’900 -432’700 -526’800 -680’540

34 Finanzaufwand 0 0 0 0 10’000 10’100

44 Finanzertrag 16’400 16’400 13’000 13’900 10’000 0

Ergebnis aus Finanzierung 16’400 16’400 13’000 13’900 0 -10’100

Operatives Ergebnis -264’700 -264’700 -420’900 -418’800 -526’800 -690’640

38 Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0 0 0 0

48 Ausserordentlicher Ertrag 0 0 0 0 0 0

Ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 0 0 0

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -264’700 -264’700 -420’900 -418’800 -526’800 -690’640

(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

Investitionsausgaben 0 0 365’000 1’381’000 1’572’000 1’591’000

Investitionseinnahmen 200’000 200’000 200’000 200’000 200’000 200’000

Ergebnis Investitionsrechnung 200’000 200’000 -165’000 -1’181’000 -1’372’000 -1’391’000

Selbstfinanzierung -157’000 -154’100 -338’800 -303’700 -393’100 -547’800

Finanzierungsergebnis 43’000 45’900 -503’800 -1’484’700 -1’765’100 -1’938’800

( + = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)

Nettoschuld (+) / Nettovermögen (-) per 01.01. -2’840’182 -2’886’082 -2’382’282 -897’582 867’518

Nettoschuld (+) / Nettovermögen (-) per 31.12. -2’886’082 -2’382’282 -897’582 867’518 2’806’318

Verpflichtung (+) / Vorschuss (-) per 01.01. 10’029’776 9’765’076 9’344’176 8’925’376 8’398’576

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -264’700 -420’900 -418’800 -526’800 -690’640

Verpflichtung (+) / Vorschuss (-) per 31.12. 9’765’076 9’344’176 8’925’376 8’398’576 7’707’936

Abtragung Vorschuss (30%) -> Konto 3899 0 0 0 0 0

Check Vorschuss OK OK OK OK OK
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Finanzplan Spezialfinanzierung

Abfall

Budget 2026 Prognose 2026 2027 2028 2029 2030

Erfolgsrechnung

Betrieblicher Aufwand 811’200 811’200 820’800 884’200 885’000 885’700

30 Personalaufwand 1’300 1’300 1’500 1’500 1’500 1’500

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 322’400 322’400 349’700 353’900 354’700 355’400

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 59’300 59’300 45’000 60’000 60’000 60’000

366 Abschreibung Investitionsbeiträge 0 0 0 40’000 40’000 40’000

35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0 0 0 0 0 0

36 Transferaufwand 428’200 428’200 424’600 468’800 468’800 468’800

37 Durchlaufende Beiträge 0 0 0 0 0 0

Betrieblicher Ertrag 927’300 927’300 920’250 921’500 927’800 927’800

40 Fiskalertrag

41 Regalien und Konzessionen 0 0 1’800 1’800 1’800 1’800

42 Entgelte 915’300 915’300 906’050 907’300 913’600 913’600

43 Verschiedene Erträge 0 0 0 0 0 0

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 0 0 0 0 0 0

46 Transferertrag 12’000 12’000 12’400 12’400 12’400 12’400

466 Auflösung Anschlussgebühren 12’000 12’000 12’000 12’000 12’000 12’000

47 Durchlaufende Beiträge 0 0 0 0 0 0

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 116’100 116’100 99’450 37’300 42’800 42’100

34 Finanzaufwand 0 0 0 0 0 0

44 Finanzertrag 3’900 3’900 6’100 6’300 6’500 6’700

Ergebnis aus Finanzierung 3’900 3’900 6’100 6’300 6’500 6’700

Operatives Ergebnis 120’000 120’000 105’550 43’600 49’300 48’800

38 Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0 0 0 0

48 Ausserordentlicher Ertrag 0 0 0 0 0 0

Ausserordentliches Ergebnis 0 0 0 0 0 0

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 120’000 120’000 105’550 43’600 49’300 48’800

(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

Investitionsausgaben 0 0 0 0 0 0

Investitionseinnahmen

Ergebnis Investitionsrechnung 0 0 0 0 0 0

Selbstfinanzierung 167’300 167’300 138’550 131’600 137’300 136’800

Finanzierungsergebnis 167’300 167’300 138’550 131’600 137’300 136’800

( + = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag)

Nettoschuld (+) / Nettovermögen (-) per 01.01. -902’903 -1’070’203 -1’208’753 -1’340’353 -1’477’653

Nettoschuld (+) / Nettovermögen (-) per 31.12. -1’070’203 -1’208’753 -1’340’353 -1’477’653 -1’614’453

Verpflichtung (+) / Vorschuss (-) per 01.01. 1’475’310 1’595’310 1’700’860 1’744’460 1’793’760

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 120’000 105’550 43’600 49’300 48’800

Verpflichtung (+) / Vorschuss (-) per 31.12. 1’595’310 1’700’860 1’744’460 1’793’760 1’842’560

Abtragung Vorschuss (30%) -> Konto 3899 0 0 0 0 0

Check Vorschuss OK OK OK OK OK
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